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veranstaltungen 2014 
januar – März

1.1

Ringu Tulku 
Rinpoche

Familienretreat 
Bonn/Annaberg

Deep listening™ I

Liebende Güte und 
Mitgefühl leben

Training für Bardoteaching 
Koordinator/innen

Februar

März

20142013
Dezember Januar

 12.2 - 23.3.

8. - 30.3.

21. - 23.3.11.2.

26. - 30.3.

Losar (tib. Neujahr)
Drupchös und Praxis Intensiv
Berlin/Düsseldorf 

Rigdzin Düpa Drupchö  
Yang Nying Pudri
Riwo Sangchö 
Tendrel Nyesel Drupchö
Chime Phakma Nyingtik

Winterretreat  
Berlin

28.12 - 5.1.

16. - 26.1.
AEP-Retreat  
Myall Lakes

Streaming
Rigpe Yeshe
Spiritual Care

Fortbildung
Infostand 
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SC Instruktoren 
Training

1.5.

veranstaltungen 2014 
april – juni

1.1

S.H. 17. Karmapa 

Stimm- und  
Kommunikations- 
training

Liebende Güte und 
Mitgefühl leben

Vesak Kazuaki Tanahashi  

Frühjahrsretreat
Berlin

Jetsün Khandro 
Rinpoche 

mai

Juni

april

28. - 29.6.2. - 6.4.

18.5.

Was am Ende zählt
2.5. - 4.5.

21.5.

28.5. - 1.6

7. - 8.5.

4. - 8.621.4.

15. - 24.4.
AEP-Retreat  
Haileybury

Dzongsar Khyentse 
Rinpoche 

Präsent sein & 
liebevoll begleiten 
Berlin / München

12.4 / 26.4
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veranstaltungen 2014 
juli – september

1.1

AEP-Retreat 
Ngöndro-Retreat 
Lerab Ling

august

juli September

19. - 17.7.

23.8. - 26.8.
HH Dalai Lama 
Hamburg

Lange Nacht der 
Religionen

6.9.

Präsent sein & 
liebevoll begleiten 
Düsseldorf

28.9

insges. TeilnehmerInnen 

2.682

Streamings

Steigerung geg. Vorjahr 

+1.000 
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veranstaltungen 2014 
oktober – dezember

1.1

november

dezemberoktober

Deep listening™ I I
16. - 19.10.

Rigpa Thementag
“Mitfühlende Gesellschaft”

16.11.

Training für Instruktoren 
in der Ausbildung

Präsent sein & 
liebevoll begleiten 
Hamburg

7.12.

12.12 - 14.12.

Winterberg-Retreat
25.10.-2.11.

Mitgefühl & Präsenz
29.11 - 30.11



Seite 7

rigpa on tour 20141.2

München

Fürth

Hamburg

Hannover

Düsseldorf

Wiesbaden

Köln

Basel – 
Schweiz

Berlin

Seminar

Liebende Güte und 
Mitgefühl leben

Seminar

Präsent sein und  
liebevoll begleiten 

Kurs

Vajrayana-Einführung

Treffen

Sangha-Besuch durch 
das nationale Team 
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1.3 WAS MEDITATION WIRKLICH IST

TeilnehmerInnen insges.   

693
Zentren 

12
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1.4 Der alles umfassende Pfad zur Erleuchtung (AEP)

•	� Das AEP Studienprogramm ist mittlerweile 
das zentrale und fest verankerte Studien-
programm der Rigpa Sangha weltweit.  

•	� bietet selbst vielbeschäftigten SchülerInnen 
die Möglichkeit,  immer in Verbindung mit 
Rinpoches aktuellsten Belehrungen zu sein.

•	� umfasst monatliche Sangha-Treffen
•	� wöchentliches Heimstudium 
•	 gestreamte zeitversetzte Retreats

TeilnehmerInnen insges.   

875
Studiengruppen 

13
Städte 

10
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1.5 parallel-Programm

•	� nach 8 Jahren Ngöndro Belehrungen  
abgeschlossen 

•	�� Einführung in das Vajrayana begonnen 

TeilnehmerInnen insges.   

135
Städte 

15
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1.6 dzogchen mandala neueinteilung

•	� Das Dzogchen Mandala wächst immer 
weiter. 

•	� Rinpoche hat einen Prozess eingeleitet, 
durch den sich innerhalb des Dzogchen 
Mandala verschiedene „Gruppierungen“ 
von SchülerInnen bilden.

•	� Mit der Unterstützung von 21 Interview-
erInnen haben 230 Dzogchen Mandala 
SchülerInnen den Prozess der Dzogchen 
Mandala Neueinteilung durchlaufen und 
abgeschlossen.

2.000

50

118

62

330

Dzogchen Mandala SchülerInnen
weltweit

Ebene 3 Yangsang-Lanamepa-Gruppe

Ebene 2 Dzogchen-Mengak-Gruppe

Ebene 1 Dzogchen-Grundlagen-Gruppe

230 SchülerInnen bereits neu eingeteilt:

in  
Deutschland
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02 Das Gesundheitswesen  
revolutionieren

Spiritual Care
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2.1 Externe Organisationen erbitten unsere Kompetenz

Hospiz- und Palliativakademie Gütersloh
 
•	�� 3 Tageskurs “Was am Ende zählt”
•	�� 24 TeilnehmerInnen aus allen Berufs- 

gruppen im Gesundheitswesen

Bielefelder Hospizinitiativen 
 
•	�� 3 Tageskurs “Mitgefühl und Präsenz” 
•	�� 30 TeilnehmerInnen aus ambulanten und  

stationären Hospizeinrichtungen

mit Kirsten DeLeo und Beate Dirkschnieder  
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2.2 Externe Organisationen erbitten unsere Kompetenz

Tibethaus Deutschland e.V. in Frankfurt 

•	�� “Die Wolken verlieren – den Himmel gewinnen” 
Interaktiver öffentlicher Vortrag zum Umgang mit Trauer aus  
tibetisch-buddhistischer Sicht mit Beate Dirkschnieder und  
Marie-Louise Hörler – 45 TeilnehmerInnen

•	�� “Heilsame Kräfte in der Abschiedszeit beleben – Wir wissen 
alles, wir müssen uns nur daran erinnern!” 
Aus- und Weiterbildungskurs für buddhistisch-orientierte  
Sterbebegleitung organisiert von Dr. Corinna Aguilar-Raab  
– Wochenendblock mit 22 TeilnehmerInnen
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2.2 Externe Organisationen erbitten unsere Kompetenz

Beteiligung an der Fortbildung der Palliativ-Spirituellen  
Akademie des Vereins Stiftung Domicilium e.V. Weyarn
 
Block I:�		  Achtsam und empathisch  

		  kommunizieren
Block II:		  Abschiedlich leben
Block III:	 Verbindung von tibetisch-buddhistischen  
			   Ansätzen mit der modernen westlichen  
			   Medizin in der Sterbebegleitung
Block IV: �	 Ohnmacht und Hingabe – Die Phasen des  

	 Loslassens und ihre Begleitung  
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2.3 Spiritual care Öffentliches Angebot und  
Angebote für die sangha

Eine heilsame Kraftquelle in Zeiten  
von Verlust und Vergänglichkeit 
in 12 Städten für alle zugänglich

Are you ready?
 
•	�� Tag zu Vorbereitung auf den Tod  

mit Angela Bork-Krahmer 
•	�� Studiengruppen in 3 Zentren

Bardoteaching-KoordinatorInnen-Netzwerk  
in Zusammenarbeit mit Sangha-Care

•	� Fortlaufende Studiengruppen in den  
einzelnen Regionen

•	� Regelmäßiger Austausch des Kernteams 
Barbara Kufer-Lohkamp, Gundula Stark, 
Angela Bork-Krahmer und Almut Göppert

•	� Begleitung der sterbenden Angelika Otten 
(Sangha Berlin) 



Seite 17

2.4 Netzwerkbildung

Almut Göppert nahm teil an:
 
•	� Dialog zwischen Wissenschaftlern und 

seiner Heiligkeit dem Dalai Lama „Living 
and Dying in Peace”

•	� Konferenz: “Empathy, Compassion and 
Health” des 4th Buddhism and Medicine 
International Forum 

•	� European Symposium for Contemplative 
Studies, Mind & Life Europe

•	� 16. Berliner Hospizwoche  “Brauchen 
wir Sterbehilfe? – Eine kritische Betrach-
tung der aktuellen Diskussion“ mit Prof. 
Dr. med. Axel W. Bauer, Medizinethiker, 
Uni Heidelberg und Prof. Dr. Andreas Lob-
Hüdepohl, Theologischer Ethiker, Kath. 
Hochschule für Sozialwesen Berlin
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03 Unter dem Dach  
des Dharma

Dharma Mati
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3.1 das Experiment “spirituelle gemeinschaft” geht weiter

Spirituelle Gemeinschaft 
Dharma Mati Mitglieder 

18 
Praxistage im Jahr  

365

Die Mitglieder der Ge-
meinschaft rückten für 
den Besuch des 17. Kar-
mapa zusammen und 
stellten einen Großteil 
ihrer Zimmer zur Verfü-
gung.
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3.2 dharma mati

TeilnehmerInnen an großen 
mehrtägigen Veranstaltungen

1.700
plus laufendes wöchend- 
liches Angebot für die 
Sangha und Öffentlichkeit

Der Besuch des 17. Karmapa 
verlangten dem Haus-Team 
einiges an vorbereitenden 
Übungen ab.  

Treppenhäuser/Wände des 
Erdgeschosses neu gestrich-
en, Vorhänge erneuert und 
Garten neu gestaltet mit  
ehrenamtlicher Hilfe.Besetzung der Rezeption 

52 Wochen

45 Wochenenden

mind. 10h täglich
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3.3

•	� Es fanden 62 externe Veranstaltungen 
im Dharma Mati statt, wodurch ca. 1.000 
SeminarteilnehmerInnen das Zentrum  
besuchten. 

•	� Das Sukhavati-Projekt nutzte den Kon-
ferenzraum über das ganze Jahr immer 
wieder für vorbereitenden Teamtreffen, 
Workshops und Präsentationen.

•	� Das Gästehaus  hat mit ca. 1.500 Über-
nachtungen im Jahr eine durchschnit-
tliche Auslastung von 52% erreicht.

Geschäftsbetriebe  
Seminarraumvermietung und Gästehaus

übernachtungen pro monat
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3.4

•	� 3 Tage im Juni während des Besuchs  
des 17. Karmapa am Veranstaltungsort  
Hotel Estrel in Berlin 

•	� 4 Tage im August beim Besuch  
S.H. des 14. Dalai Lama im CCH Congress 
Center in Hamburg 

•	� 9 Tage im Oktober/November in Winter-
berg mit Shop und kleinem Power-Chai-
Café 

geschäftsbetriebe 
Lotus Lounge on Tour
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3.5

Nach einer Anschubfinanzierung für die  
ersten drei Betriebsjahre erzielt die  
Lotus Lounge vor Steuern mittlerweile  
stabile positive Ergebnisse. 

Der Umsatz der Geschäftsbetriebe insg.  
stieg um 65.914 € Euro (23,4 %) 

Es wurde ein Ergebnis vor Steuern in Höhe 
von 36.433 € erzielt, das dem Verein in voller 
Höhe zugutekommt.      

Geschäftsbetriebe
Lotus Lounge (Shop, Café und Restaurant)
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04 ZAHLEN

Finanzen
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Einnahmen 2014

Mitgliedsbeiträge

Spenden

zweckgebundene Spenden

Miet- und Pachteinnahmen, 
Zinsen

Zweckbetriebeinnahmen

Erlöse Geschäftsbetrieb

Einnahmen insges.   

1.667.161 €

4.1
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4.2 ausgaben 2014

Abschreibungen

Personalkosten

Reisekosten

Raumkosten

übrige Ausgaben

Werbungskosten

sonstige betriebliche  
Aufwendungen

Geschäftsbetriebe

weitergeleitete  
zweckgebundene Spenden

Ausgaben insges.   

-1.572.454 €
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Ergebnis 2014

Summe Einnahmen

Summe Ausgaben

Ergebnis

Ergebnis insges.   

94.707 €

4.3
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4.4 RIGPA E.V.
Ideeller BEREICH, ZWECKBETRIEB, VERMÖGENSVERWALTUNG

Einnahmen

Ausgaben

 
weitergeleitete zweck-
gebundene Spenden
Ergebnis

1.252.496 €

- 1.300.630 €

- 365.511 €

- 77.350 €

- 48.134 €

1.057.015 €

- 1.093.794 €

- 349.649 €

- 55.150 €

-36.779 €

1.312.733 €

- 1.261.157 €
- 338.234 € 
- 141.984 € 

385.524 € 

51.576 €

2012 2013 2014

74.806 €

284.755 €

81.725 €

298.611 €

184.511 € davon
zweckgebundene Spenden

Die Anpassung des Mitgliedsbeitrages hat  
dem Rigpa e.V. 86.900 € mehr Einnahmen  
beschert! Dadurch können wir besser  
langfristig planen.  

Vielen Dank, dass Ihr alle mitgemacht habt!

86.900 €
mehr MitgliedsbeiträgeMitgliedsbeiträge

davon Personalkosten
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4.4 RIGPA E.V.
Ideeller BEREICH, ZWECKBETRIEB, VERMÖGENSVERWALTUNG

Einnahmen

Ausgaben

Ergebnis

1.252.496 €

- 1.300.630 €

- 365.511 €

- 77.350 €

- 48.134 €

1.057.015 €

- 1.093.794 €

- 349.649 €

- 55.150 €

-36.779 €

1.312.733 €

- 1.261.157 €
- 338.234 € 
- 141.984 € 

385.524 € 

51.576 €

2012 2013 2014

74.806 €

284.755 €

81.725 €

298.611 €

184.511 € 
Mitgliedsbeiträge

davon
zweckgebundene Spenden

 
weitergeleitete zweck-
gebundene Spenden

davon Personalkosten
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- 118.026 €

4.5 Geschäftsbetriebe des Rigpa e.V.
lotus lounge, shop, kurzzeit- und seminarvermietung

Einnahmen

Ausgaben

Ergebnis

325.324 €

- 279.594 €

45.730 €

2012

285.863 €

- 321.854 €

- 129.821 €

- 35.991 €

2013

353.709 € *

- 310.578 €
- 140.449 €

43.131 €

2014

Shopbetrieb beim Besuch des 17. Karmapa  
und in Winterberg brachten eine signifikante 
Steigerung der Einnahmen!

68.565 €
mehr Einnahmendavon Personalkosten
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4.5 Geschäftsbetriebe des Rigpa e.V.
lotus lounge, shop, kurzzeit- und seminarvermietung

Einnahmen

Ausgaben

Ergebnis

325.324 €

- 279.594 €

- 118.026 €

45.730 €

2012

285.863 €

- 321.854 €

- 129.821 €

- 35.991 €

2013

354.428 €

-311.297 €
- 140.449 €

43.131 €

2014

davon Personalkosten
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4.6 Gesamtergebnis des Rigpa e.V.

Rigpa. e.V.

Geschäftsbetriebe

Ergebnis

- 48.134 €

45.730 €

-2.403 €

2012

- 36.779 €

- 35.991 €

-72.770 €

2013

51.576 €

43.131 €

94.707 €

2014

*
Dieses gute Ergebnis ist den Mitgliedern mit 
ihren neuen Mitgliedsbeiträgen, dem hohen 
Spendenaufkommen bei zweckgebundenen 
Spenden und dem guten Ergebnis der  
Geschäftsbetriebe zu verdanken!

94.707 €
positives  Jahresergebnis
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4.6 Gesamtergebnis des Rigpa e.V.

Rigpa. e.V.

Geschäftsbetriebe

Ergebnis

- 48.134 €

45.730 €

-2.403 €

2012

- 36.779 €

- 35.991 €

-72.770 €

2013

51.576 €

43.131 €

94.707 €

2014
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05 Großzügige Gaben

Fundraising
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5.1 spenden national und garten dharma mati

•	� Es war eine deutliche Zunahme der 
Spendenbereitschaft zu verzeichnen  
 
Die Spenden für nationale Projekte 
stiegen um 75%. 

•	� Der Aufruf für den Garten des  
Dharma Mati erbrachte 9.374 €.  
Zusammen mit den  3.592 € aus 2013 
wurde das Spendenziel von 14.000 €  
somit fast erreicht.
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5.2 spenden Sukhavati und international

•	� Für Sukhavati wurden insg. 97.680 € 
gespendet, davon 48.260 € in Winterberg 
und 9.311 € für die „Reisekosten“ des 
Sandsteinbuddhas.

•	��� Die Spenden für internationale  
Projekte gingen, mit Ausnahme einer 
Einzelspende für das Projekt Zentrum  
Amsterdam, um 13 % zurück. 

	 Allen SpenderInnen  
	 ein herzliches Dankeschön  
	 für ihre Großzügigkeit!
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06 Wie Menschen  
von uns erfahren

PR und Kommunikation
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6.1 Bekanntmachung des Rigpa-Programms

kostenfreie GoogleGrants-Werbung (Okt-Dez) 

250.000 mal angezeigt   
1.800 Webseiten Klicks

neue wege der online werbung

Technische Weiterentwicklungen aus 2013 
wurden fortgeführt, ausgebaut, betreut bzw. 
zum Abschluss gebracht: E-Mail-Marketing-
tool und Internet

Klassische kommunikationsmaßnahmen

•	 �Durchführung zahlreichre Kommunika-
tionsmaßnahmen für die Bewerbung  
nationaler  Veranstaltungen. Erreicht 
wurden SchülerInnen von Sogyal 
Rinpoche sowie Neuinteressierte

•	 Zentren und Gruppen deutschlandweit 
	� bei Bekanntmachung lokaler Veranstal-

tungen sowie bei der Selbstdarstellung 
von Rigpa vorort betreut, beraten und  
mit Inhalten und Materialien unterstützt.



Seite 39

6.2 newsletter

•	 �Das neue professionelle E-Mail-Marke-
tingtool wurde auch für wichtige News- 
letter an die Sangha genutzt.

•	 �Fortsetzung Training, Betreuung,  
Beratung und Qualitätssicherung der  
17 Rigpa-Städte für die lokalen Städte- 
Newsletter an Interessierte 

•	 �Etablierung eines monatlichen News- 
letter für Dharma Mati Berlin; Übergabe 
an das lokale Team
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6.3 Internet

Migration 
•	 �Der Internetauftritt wurde auf eine neue 

technische Basis gestellt
•	 �Damit Reparaturen von Formatierungen, 

Links und inhaltliche Anpassungen  

Gesamter technischer Teil mit ehrenamt-
licher Unterstützung umgesetzt! 

Neukonzeption und Neugestaltung  
Startseite, Meditation, Veranstaltungen

Konzeption und Betreuung  

Neuprogrammierung des Veranstaltungskal-
enders

�Großteils mit ehrenamtlicher  
Unterstützung umgesetzt!
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6.4 Social Media

Facebook

•	� Die Facebook-Seite von Dharma Mati  
erreichte über 1800 Fans mit  
Inspirationen, Neuigkeiten und Veran-
staltungshinweisen

•	� Facebook-Werbung: über 110.000  
Personen mit über 2100 Webseiten-Klicks 

youtube 

Youtube-Kanal Sogyal Rinpoche Deutsch: 
20.000 Aufrufe mit 15 Videos 

yelp

Das Profil der Lotus Lounge wurde überar- 
beitet – pro Woche ca. 20 bis 40 Aufrufe.
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07 APPENDIX

Veranstaltungen im Detail
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7.1 Trainings & Fortbildungen

Training Instruktoren / instruktorInnen  
in ausbildung

Training für alle, die sich dem InstruktorInnen 
Pfad widmen wollen:  Modul 2/1,  Studien und 
Praxis Assistenz  (12.-14.12.2014)

fortbildungen 

1. “Liebende Güte und Mitgefühl leben”  
Retreat begleitendes Training für aktive  
InstruktorInnen. (2.-6.4.2014) 

2. Stimm- und Kommunikations Training  
mit Corinne und Dan Ewen (28.-29.6.2014)	  

3. SC-Educator-Training mit Kirsten DeLeo 
und Angela Bork-Krahmer (1.5.14)

4. Training für Bardoteaching Koordinator-
Innen mit Karin Behrendt und Angela Bork-
Krahmer (März 2014)
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7.2 Praxis Veranstaltungen

losar (Berlin, Düsseldorf)
 
•	� Intensive Praxiszeit rund um Losar  

(tib. Neujahr)

• 	� fast 6 Wochen (12.2. -23.3.) Drupchös und 
Praxis  Intensiv Veranstaltungen

Rigdzin Düpa Drupchö (berlin)
 
Die innere Lama Praxis des Longchen Nyingtik
  
•	� Erstmalig Einführungs-Kurs zu Rigdzin 

Düpa mit 37 TeilnehmerInnen

•	� Kerngruppe der Drupchö Praxis

•	� begleitendes praktisches Training in den 
verschiedensten Aspekten der Zeremonie
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7.3 Praxis Veranstaltungen

Yang Nying Pudri

Intensive Praxis zur Abwendung von Negati- 
vität und Hindernissen aus dem alten Jahr

Riwo Sangchö 

Intensive Praxis zur Begrüßung des neuen 
Jahres

Tendrel Nyesel Drupchö

Praxis für Frieden und Stabilität sowie Schaf-
fung positiver Umstände

Chime Phakma Nyingtik

Praxis für Langlebigkeit
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7.4 RIGPE YESHE

Familienretreat Bonn/Annaberg  

21.-23. März
		

Frühjahrsretreat Berlin 

29.Mai - 1.Juni

Winterretreat Berlin 

28.Dezember - 5.Januar

Winterberg 

25.Oktober - 2.November

Karmapa Begrüßung durch Kinder
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7.5 Streamings

Streamings insges. 

144

16

AEP-Retreats
zeitversetzte Streamings

Zentren (DE)

 

+ Österreich und Tschechien
 

Myall Lakes, Australien  
16.-26.01.2014
Haileybury, Großbritannien  
15.-24.04.2014
Ngöndro Retreat, Lerab Ling  
19.-27.0.2014
Winterberg, Deutschland  
28.10.-05.11.2014

TeilnehmerInnen insges.   

2.682

Steigerung Teilnehmerzahl 
geg. Vorjahr 

+1.000 
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Danke an alle, die rigpa  
ermöglichen – wir freuen uns 
auf ein neues jahr voller  
spannender aufgaben und  
höhepunkte mit Euch!


